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Gesprächsleitfaden: So überzeugen Sie Ihren Chef
Arbeitgeberdarlehen für Ihre Immobilienfinanzierung – inkl. Wort-für-Wort-Skript

Ein Arbeitgeberdarlehen kann Ihnen deutlich günstigere Konditionen bieten als ein Bankkredit – wenn Sie es richtig
angehen. Viele Arbeitnehmer trauen sich nicht zu fragen, obwohl Arbeitgeber häufig offen dafür sind. Dieser Leitfaden
gibt Ihnen die Argumente, das Skript und die Checkliste für ein erfolgreiches Gespräch mit Ihrem Vorgesetzten oder der
Personalabteilung.

1. Die 3 Top-Argumente für Ihren Arbeitgeber
Ihr Chef denkt in Kategorien wie Kosten, Nutzen und Risiko. Präsentieren Sie das Arbeitgeberdarlehen als
Win-win – nicht als Bitte um einen Gefallen.

Argument: So formulieren Sie es:

Mitarbeiterbindung (Retention): Ein Darlehen bindet Sie
ans Unternehmen – das spart Recruiting-Kosten.

„Ich plane langfristig mit dem Unternehmen – ein
Darlehen würde diese Bindung noch verstärken.“

Geringe Kosten für den Arbeitgeber: Das Geld liegt
ohnehin auf dem Konto – statt Negativzinsen zahlt es
Ihnen Zinsen.

„Das Unternehmen erzielt damit eine bessere
Rendite als auf dem Festgeldkonto.“

Einfache Abwicklung: Die Rückzahlung erfolgt direkt über
die Gehaltsabrechnung – kein Ausfallrisiko.

„Die Rückzahlung läuft automatisch über die
Gehaltsabrechnung – für die Personalabteilung
minimal aufwendig.“

■ Tipp: Betonen Sie den Nutzen für das Unternehmen – nicht Ihre
persönliche Situation. Arbeitgeber entscheiden sachlich, nicht
emotional.

Ihre Notizen zu den Argumenten:

2. Der 30-Sekunden-Pitch – Ihr Gesprächseinstieg
Die ersten 30 Sekunden entscheiden. Nutzen Sie dieses Skript als Vorlage und passen Sie die Lücken an Ihre
persönliche Situation an.
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„Chef, ich plane...“ – Ihr Skript

„[Name des Vorgesetzten], ich möchte kurz ein Thema ansprechen,
das für beide Seiten interessant sein könnte.
Ich plane, in den nächsten [Zeitraum] eine Immobilie zu
[kaufen / finanzieren / umzufinanzieren].
Dabei habe ich mich gefragt, ob unser Unternehmen die
Möglichkeit eines Arbeitgeberdarlehens anbietet – oder
grundsätzlich offen dafür wäre.
Für das Unternehmen wäre es eine sichere Anlage mit
planbarer Rückzahlung über die Gehaltsabrechnung.
Für mich wäre es ein starkes Zeichen der Wertschätzung,
das meine langfristige Bindung ans Unternehmen verstärkt.
Dürfte ich Ihnen einen konkreten Vorschlag mit
Rückzahlungsplan einreichen?“

Ihre individuelle Anpassung des Skripts:

3. Einwandsbehandlung – Wenn der Chef „Nein“ sagt
Rechnen Sie mit Rückfragen und Einwänden. Hier sind die häufigsten – und wie Sie souverän darauf reagieren.

Einwand des Arbeitgebers: Ihre Antwort:

„Das machen wir grundsätzlich nicht.“ „Ich verstehe. Dürfte ich trotzdem einen Vorschlag
einreichen? Viele Unternehmen haben das Modell
eingeführt, nachdem ein Mitarbeiter den Anstoß
gegeben hat.“

„Das ist zu kompliziert / zu viel Verwaltungsaufwand.“ „Die Rückzahlung läuft automatisch über die
Gehaltsabrechnung – der Aufwand ist minimal.
Ich bereite gerne alles vor.“

„Was ist, wenn Sie das Unternehmen verlassen?“ „Wir können eine Klausel vereinbaren, dass die
Restschuld bei Ausscheiden sofort fällig wird –
das ist branchenüblich und schützt das
Unternehmen.“

„Wir haben dafür kein Budget.“ „Es muss kein großer Betrag sein. Selbst
10.000–20.000 € würden mir helfen und wären für
das Unternehmen eine überschaubare Summe.“
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„Das wäre unfair gegenüber anderen Mitarbeitern.“ „Das Angebot könnte als Benefits-Programm für
alle Mitarbeiter aufgesetzt werden – das stärkt die
Arbeitgebermarke insgesamt.“

Ihre Notizen zur Einwandsbehandlung:

4. Vorbereitung – Ihre Checkliste vor dem Gespräch
Gehen Sie diese Punkte durch, bevor Sie das Gespräch suchen. Je besser Sie vorbereitet sind, desto
überzeugender wirken Sie.

Vorbereitung: Status / Notizen:

Gewünschte Darlehenssumme festgelegt? z. B. 10.000–50.000 €

Realistische Laufzeit überlegt? (z. B. 5–10 Jahre) Abhängig von monatlicher Rate

Zinssatz recherchiert? (Referenzzins der Bundesbank
prüfen!)

Aktuell auf bundesbank.de abrufbar

Monatliche Belastung durchgerechnet? (Muss zum Gehalt
passen)

Gehaltsabrechnung, Haushaltsrechnung

Rückzahlungsplan als Entwurf erstellt? Zeigt Professionalität

Richtigen Ansprechpartner identifiziert? (Vorgesetzter, HR
oder Geschäftsführung)

Organigramm, Kollegen fragen

Passenden Zeitpunkt gewählt? (Nicht in Krisenzeiten oder
Stressphase)

Nach erfolgreichem Projekt ideal

Ihre Notizen zur Vorbereitung:

5. Steuerliche Aspekte – Was Sie wissen müssen
Ein Arbeitgeberdarlehen hat steuerliche Auswirkungen. Informieren Sie sich vorab, damit Sie im Gespräch
kompetent auftreten.

■ Geldwerter Vorteil bei Arbeitgeberdarlehen

Liegt der Zinssatz Ihres Arbeitgeberdarlehens unter dem marktüblichen Referenzzins (veröffentlicht von der
Deutschen Bundesbank), entsteht ein geldwerter Vorteil, der als Arbeitslohn versteuert werden muss. Bei Darlehen bis
2.600 € bleibt der Zinsvorteil steuerfrei (Freigrenze § 8 Abs. 2 Satz 11 EStG). Darüber hinaus gilt: Geldwerter Vorteil =
(Referenzzins – tatsächlicher Zins) × Restschuld. Lassen Sie die steuerliche Bewertung im Zweifel von einem
Steuerberater prüfen.

Steuerlicher Prüfpunkt: Details:
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Aktuellen Referenzzins der Bundesbank geprüft? bundesbank.de, monatlich aktualisiert

Geldwerten Vorteil berechnet? (Differenz Referenzzins vs.
Darlehenszins)

Steuerberater, Lohnabrechnung

Freigrenze 2.600 € (Sachbezüge) berücksichtigt? § 8 Abs. 2 Satz 11 EStG

Auswirkung auf die Lohnsteuer durchgerechnet? Steuerberater, Gehaltsrechner

Ihre Notizen zu steuerlichen Aspekten:

6. Glossar: Die wichtigsten Begriffe
Damit Sie im Gespräch kompetent auftreten – hier die Fachbegriffe, die Ihr Chef oder die Personalabteilung
verwenden könnten.

Arbeitgeberdarlehen

Ein Darlehen, das der Arbeitgeber seinen Mitarbeitern gewährt – häufig zu günstigeren Konditionen als
Bankdarlehen. Die Rückzahlung erfolgt üblicherweise über monatliche Einbehalte vom Gehalt.

Geldwerter Vorteil

Wenn der Darlehenszins unter dem marktüblichen Referenzzins liegt, entsteht ein steuerlich relevanter Vorteil,
der wie Arbeitslohn versteuert werden muss. Die Höhe wird monatlich anhand der Restschuld berechnet.

Referenzzins (Bundesbank)

Ein von der Deutschen Bundesbank monatlich veröffentlichter Durchschnittszins für verschiedene Kreditarten.
Er dient als Vergleichsmaßstab für die steuerliche Bewertung von Arbeitgeberdarlehen.

Retention (Mitarbeiterbindung)

Ein zentrales Argument: Durch das Darlehen entsteht eine zusätzliche Bindung an das Unternehmen, da bei
Ausscheiden typischerweise die Restschuld sofort fällig wird. Das spart dem Arbeitgeber teure
Recruiting-Kosten.

Sachbezugs-Freigrenze (2.600 €)

Bei Arbeitgeberdarlehen bis 2.600 € (Darlehenssumme, nicht Zinsvorteil) bleibt der Zinsvorteil vollständig
steuerfrei gem. § 8 Abs. 2 Satz 11 EStG. Oberhalb dieser Grenze wird der gesamte geldwerte Vorteil
steuerpflichtig.

Weitere Notizen:
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Weitere wichtige Hinweise für Sie

✓ Vor dem Gespräch:

•  Wählen Sie einen ruhigen Moment – nicht zwischen Tür und Angel

•  Bereiten Sie konkrete Zahlen vor (Darlehenssumme, Laufzeit, Zinsvorteil)

•  Informieren Sie sich vorab, ob Ihr Unternehmen bereits Arbeitgeberdarlehen vergibt

✓ Im Gespräch:

•  Betonen Sie den Nutzen für den Arbeitgeber (Mitarbeiterbindung, geringe Kosten)

•  Bleiben Sie sachlich und professionell – es ist ein Geschäftsgespräch

•  Bieten Sie an, einen konkreten Vorschlag mit Rückzahlungsplan einzureichen

✓ Nach dem Gespräch:

•  Halten Sie alle Vereinbarungen schriftlich fest

•  Lassen Sie den Darlehensvertrag ggf. von einem Steuerberater prüfen

•  Klären Sie die steuerlichen Auswirkungen (geldwerter Vorteil ab Zins unter Referenzzins)
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Weitere kostenlose Ressourcen für Sie

Auf www.g-nz.de finden Sie umfassende Unterstützung für Ihre finanzielle Zukunft:

Profitieren Sie von praxiserprobten Checklisten für verschiedenste Lebenssituationen, nutzen Sie intelligente
Online-Rechner für präzise Finanzplanungen und bleiben Sie mit aktuellen Expertenbeiträgen zu
Vermögensaufbau, Immobilien, Finanzierung und Steuern stets bestens informiert.

Für Ihren Immobilienkauf finden Sie bei uns unter anderem folgende Checklisten und Rechner:

•  Dokumenten-Checkliste für Bank & Notar

•  Besichtigungs-Checkliste für Immobilien

•  Kaufnebenkosten-Rechner

•  Immobilien vs. ETF-Rendite-Vergleichsrechner

Alle Inhalte sind sorgfältig aufbereitet und kostenfrei verfügbar – damit Sie fundierte Entscheidungen für Ihre
finanzielle Sicherheit treffen können.

Außerdem versenden wir einen wöchentlichen Newsletter, damit Sie über aktuelle Entwicklungen informiert
bleiben.
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